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Enn Hochbetruͤbker Nreund / mein 
ſehrgeſtoͤhrter Beil 
Vor jetzt den rechten Trieb zu dichten 


fühlen moͤchte / 
Und die betruͤbte geit nicht meine Sin⸗ 
nen ſchwaͤchte / 0 


Solegt ich gerne dar / was mich die Siebe heiſt. 
Ech wurde williglich zu deinen bittern lagen / 
Ein nicht geringes Maaß getreuer Seufſtzer tragen, 
Es preſte mir gewiß dein recht gutthaͤtig Gauß 
Qurcchſeinen Schmertz die Pluth der heiſſen 
N Shraͤnen auß. 


1 


} Alleine da mein Zertz voll aͤngſtlicher Begier 


Die mir erzeigte Buͤt der Seeligen erweget / 
So wird ein Beyleid zwar in meiner Bruſt erregek / 

Doch bleibt der treue Trieb / ach leider / nur bey mir. 
Die orte wollen nicht nach Wunſch und Villen 
. 5 flieſſen / | 


Die meine Regung ſonſt recht vorzuſtellen wiſſen 


Drum goͤnne daß mein Reim / der es von Gertzen 
meint / 
Hor dich betruͤbtes Gauß / ohn alle Zier erſcheint. 


Ss braucht hier keiner gunſt / nach hoher Dichter 
| Art 


Dein ungemeines Seid recht lebend vorzuſtellen; 
Ich darffkein Klage -Sied den Deinen zugeſellen / 


Weil ſchon ſich Angſt genug zu deinem * 
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Esreitzen ohne dem die mehr als ſtarcke Triebe 
Der vor fo freudigen und nun entrißnen iebe / 
Dein hart beklem̃tes Hertz zu ſolchen lagen an / 
Die weder Troſt noch Zeit ſo leichtlich ſtillen kan. 
Ichgebes willig zu / daß dir den halbes Hertz 
So dir des Todes and gantz unvermuth entriſſen / 
Dein Schatz der faͤhig war die Wuͤh dir zuverſuͤſſen 
Doc ſtets dor Augen iſt ja das der herbe Schmertz 
Daß alles / was du vor an Ungemach empfunden 
Durch ſeine Bitterkeit bey weiten uͤberwunden 
Fa / daß du ſelber faſt durch UAbermaß der Nein 
Mit dem was du geliebt verlangſt verſchart zu ſeyn. 
Allen / iſt gleich der Trieb / der dieſe Megung 
e e bringt⸗ (cchelten /) 
Die Sieb und Treu erhitzt / auf Erden nicht zu 


So wird ſie dennoch nicht ſtets vor dem Zim̃el gel tẽ⸗ 
Diers err / aus deſſen and fo Wohlals Weh 


entſpringt/ 
Der dir Betruͤbteſter dein theures But verſchrieben / 
Der ſelbſt zur czieb und Treu die Wertzen angetriebẽ / 
Der zwar dein ſchweres Geid nicht eben unrecht 
| W ſpricht ? 
Will doch das MWbermaß des ſteten Jaſiers nichl. 
Dein Schaß / betruͤter Nreund / fo dichbißher 
0 erqbickt / 


„Den du zu deiner Fongſtu. Schrecken haſt ver lohrẽ / 
ar vor den Mim̃el mehr als vor die Welt gebohrẽ: 


Die Anmuth / Wirthligkeit / die man an ihr erblickt 


War nicht Ihr beſtes theil / Ihr Slaubden und 
vertrauen ſchauen / 


odurch Ihr from̃es erh Bie hieß gen Wiel 1 


Mar ein viel hoͤher gut / drum hat es Bolt gefügt / 
Daß Sr dich hier durch Sie / Die aber dort ver⸗ 
A ih a, gnuͤgt. 

Doch iſt noch mehr vielleicht / was deine Seele beugt; 
Berluſt u. inſamkeit / muß deine g raͤffte ſchwaͤchẽ / 
Der lieben Kinder Schmertz / will dir dein Zertze 

brechen l ſich zeugt /] 

Der freuen Schweſter Schmerz / der Jaſſier der 
An allen / die ſo ſehr die Selige geliebet 


ft / was den matten Beift aufs neue ſtets bekrühek. 


Ich gebes zu: die Welt iſt ein betruͤbtes auß 
Doch bey der Seeligen iſt alle klageaus. 
Drum will Sur Ruge ſich der Thraͤnenluth 
| ‚ enfziehn/ 


So muß es dort zu Ihr in jene Wonne blicken 
Da wird ſich jetzt ihr Seiſt in vollersereud erqvicken. 
SBWier muͤſſen Schmertz und Angſt auf ewig von 


Ihr fliehn / 
Denn Sie hate reuden voll mit denen ſich verbundẽ 


Die Sie zuvoꝛ beweint / nun höchſt beglückt gefunden; 
Heer wartet Sie auf Such denn Kurer Kreus 


den Schein 


| ird hier ſonſt ve hr vollkommen 
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